
Kolloguium ZUr / äufergeschichte INn Goshen

Am und Aprıl 992 fand eın Kolloquium ZUTr Täufergeschıichte 1m
Goshen College, Goshen, Indıana, John Roth, der designierte chrıft-
leiıter VON Mennonuite Quarterly Review oshen), hatte dieses Kolloquium
einberufen. Von ıhren laufenden Forschungsarbeıten berichteten mehrere
Teilnehmer: Leonard Gross (Goshen), Werner Packull, WIN TIES und
Gary Knarr Conrad Girebel College, Waterloo), James Stayer, Wılliam
McHNıel, Geoffrey Dıpple und arrel Re1id (Queen’s UnıiversIity, ingston).
Diskutiert wurde über die Radıkalen, dıe VOIL dem Täufertum in 1Tr0 quf-

(Packull), über dıe hıterarısche Beteilıgung Hubmaters und Müntzers
uIstan:! der Bauern 525 (Stayer), über dıe apokalyptischen Anschau-

be1 Luther und üntzer (Reıd) über dıe theologische ähe ZWI1-
schen Karlstadt und üntzer (McNıel), über das Eıdproblem be1 den
Reformatoren (Pries) über aspar VON Schwenckfe narr und ann
Locher (Dıpple

Stayer
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